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And

lMt. aber dort im VoSö.uei Naüd ne. tm
yellcn MnSenschem, sie' undnocy ein
Anderer."

Irgend ein Liebhaber aus dem Dorf,
wahrscheinlich," versetzte Olivia so unbe-fange- n

als es ihr möglich war, obgleich
ihr Herz stürmischer zu klopfen begann.

Nein, nein, nichts dergleichen. Kom-me- n

Sie näher, Olivia noch näher, die

zeyr nennen, onev einige Augenblicke wie

angewurzelt stehen, und sah der
Gestalt seines Feindes

nach. Olioia konnte seine Züge nicht
mehr unterscheiden, denn es war zu dun-ke- l;

sie sah nur die Umrisse seiner
schlanken Gestalt, die sich gegen den
arauen Abenohlmmel abhoben. Wie

erne wäre sie voraetreten und hätte ihm '

wiFlsIJbijj 1

.yygMfra
Die Erbltt der Waise von

Lowood.

(Englischer Seusationiroman.)

(Fortstdung.)
Es'ist'erlögen!" schrle er endlich;

oder iccnn es wahr märe, so haben Sie
keine Beweise, nicht einen einzigen!
Jahre sind darüber vergangen, und die-jenige- n,

welche Zeugniß für Sie ablegen
könnten, sind todt oder verschollen! Was

I Iblüm) ffl
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an ihre Lippen ; sie zitterte heftig und
ihre Züge zuckten krampfhaft vor Aufre-Empsindun- a,

auna. Ich sah ihn deutlich. Sein
Grand Bapids, EtstSiglntw, CTD I "E" F1Int iigam FU,

KiUmaoo, 67 Cltj, ß C J I B Jifkion, ToronU,
AND ALL POINTS IN MICHIGAN AND CANADA.
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frA Vl Oabaqi, SarqBatt
THE NORTHwEST.

Sandnskj, Adrio, Ä ff Pdas Geld anbetrifft, so waren Sie mir die sie erbeben machte, ihre Wangen mit Gesicht war mir zugewandt, das Mond-dasselb- e

redlich schul'diq,
.

ia mehr als Das, brennender
, ,

ftöthe überzog,
.

und eine mad- - licht siel
.

gerade darauf; er war sehr
' r r t c? ; ; .C rv.rt. t .f.t tL i. t ? l
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zur Herrschaft verh'olsen yatte, mit egoi-
stischer Kurzsichtigkeit vernachlässigt. Die
französische Arbeiterschaft ist trotz aller
Umwälzungen, an denen sie mit ihrem
Blute und ihren Wahlstimmen theilge-nommc- n,

heute noch gesetzlich so wenig
berechtigt und geschützt, wie in keinem
mit Frankreich auf gleicher Stufe der
gewerblichen und socialen Entwicklung
stehenden Lande. Wenn die Deputirten-kammc- r

sich mit plötzlichem Arbeitseifer
auf die Unfallversicherung stürzt und dem
jetzt in Berathung befindlichen Gesetze
fernere Bestimmungen über Krankenkas-se- n

und Altersversorgung folgen lassen
will, so hat dies seinen guten Grund.
Es gilt eben, gar viele Ünterlassungs-fünde- n

gutzumachen, oder doch wenig
stens einen Beweis des guten Willens
zur Besserung zu geben. Doch ist es
dazu zu spät. In den wenigen Monaten
bis zum Schlüsse der Legislaturperiode
läßt sich das in Jahrzehnten Versäumte
nicht nachholen.

Betrachten wir also den Boulangis-mu- s

als den Ausbruch einer allgemein
verbreiteten, speciell aber im Proletariate
herrschenden Unzufriedenheit, so können
wir nicht recht begreifen, wie Clömenceau,
Ranc und Joffrin dem Uebel durch

Stiftung. ihrer Gesellschaft der Men-sche- n-

und Bürgerrechte" abhelfen wol
len. Die radicale Partei verleugnet
jetzt ihre Solidarität mit den Opportu-niste- n

und nimmt auf eigene Rechnung
all die Versprechungen wieder auf, denen
die bisherigen Regierungen untreu ge-word-

en

sind. Wohl bekomm es ihr!
Das Land wird, wenn es den Verheißun-ge- n

der neuen Jakobiner folgt, gar bald
enttäuscht sein, denn Clömenceau ist
ebensowenig, wie Ferry, fähig, der Ar,
beiterschaft Genüge zu leisten.
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Gift, Chicago,
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Indianapolis,
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uach
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CteSte::
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beliebtefte PasiagierÄahn in Arnerika l
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Wände konnten
.

Ohren haben und mich
- r ! :

veranoeri, er ,ay gcalirrr uno aogeyarmr
ans und ach, so ernst und traurig; ich

konnte Mlck Nicht tau chen. Kann eine
Mutter sich irren? Es sind zehn Jahre
verstoßen, ti icn iyn zuleyi gczeyen,
aber eö war mein Sohn!"

-- 0. Ladn Vane, was sagen Sie da?
Sie haben geträumt " stammelte
Olivia utternd.

Ich sah ihn so deutlich, wie ich Sie
jetzt vor mir fehe. Wie konnte ich trau- -

men, da ich nicht schlief, sondern all die
Stunden wach im Bette gelegen hatte?
Auch sah ich, le er ihr etwas m die

Hand drückte, lch glaube es war Gold,
denn ich sah es im Mondenschein er- -

glänzen."
Olivia schwieg und sann nach. Sie

wunte ia. da es wirklich Gerald aewe
sen war. den Ladn Vane erblickt hatte,
aber sie bedauerte, daß seine Mutter ihn
gesehen.

Lady Vanes klagende stimme weckte

sie aus ihrem binnen.
,j r L Ä.ch. tivia. qiauven sie, oa es

wirklich mein Sohn gewesen sein kann?
jo. mein theures Kino, wenn sie ven

Seaen einer sterbenden Frau zu verdie- -

nen wünschen, so suchen Sie zu erfahren,
ob eS mein Liebling war und führen Sie
ihn zu mir! Wenn ich ihn noch einmal
f . . f 1 i. .v.2a C1sM.. i sXX l m C m

cyctl lüiuuc, iti jutiuc auiit umjjta
und ihn seanen. dann würde ich ruhia
sterben!", n i n r r

liu, raoy ane, oeruyigen le
sich. Wenn ich Ihnen helfen soll, niüs-se- n

Sie sich zu beherrschen suchen. :t

(Fortsetzung solgt.)

Gin neuer IkebinerElub.
Aus Paris, 25. Mai, wird aeschrke

ben : Die Franzosen machen augenblick,
lich nicht viel Larm Mit ihrer Politik.

ie begehen keine sensationellen thaten,
treiben keinen allzulauten Cultus mit
ihren Tagesgötzen und versagen sich selbst
die gewohnte Kurzweil derMinisterkrisen.
Doch merkwürdig, höchst merkwürdig lo- -

gar sind die Wandlungen, die sich 'hier
in Ruhe vollziehen. Sie zeigen uns,
daß Frankreich

. sachte,
.

aber sicher auf der
.f-ir- i. m f. f..j.;

geieisicu ayn zum rcooiuilonuirn
Chaos hinabgleitet, in welchem es eines
schönen Tages stecken wird, ohne zu wis- -

sen, wie es hineingerathen ist. Am 23.
Mai hat es jujt wieder ein hübsches
Stück auf dieser Rutschbahn

. ..
zurückge- -

r..i "Tn r cy ? i. r. '
irgr. icicr ag wiro runjiig vieiieicyi
noch als eines der hervorragenden Daten
der republikanischen Geschichte verzeichnet
werden, denn an ihm volltoa sich die

Gründung der neuen GeseLlchast der
Menschen- - und Bürgerrechte". Der
Name der Gesellschaft läßt ihr Wesen
nicht deutlich erkennen. Er hat keinen
bestimmten Sinn, sondern nur einen

Anklang.
an die

,
Redeweise' der großen

lm,turzmanner , ein revolutionäres Par- -

Wm n der That ist die Sociöt des
C k A w M n IWfc m m V Mi y3

VC ; " uV J V.ndereö als n muer Jakob mer-Clu- b

der gegen die euillants der Rechten und
die diktatorischen Bestrebungen Boulan- -

aufsteigt und die Vertheidigung der
Republik unternimmt, indem er die be

I -- , t r i t
reyeyenoe raatssorm un inne oes

I I V AtMiii3 1 WM II M A u a mV I X

zu gründen, welcher
.

durch Zweigvereine
e.--! r c c

V19 anc ano veroreiler nno von
m Centraleomite m der Hauptstadt

hjlhl! 4 M fo.iAid" ! fTa S,rZn?c cn8 bemächtigen
I 7 w:. c cf 2v,w.mm" WV:: 1,1 . "VÜWt
I rarian tiir I nnirrr n a nrtt1 1 'I AlllAn"lll.V sCfA ... (.J.tficuuu, yuiund einige Socialdemokraten der Kam- -

,r-- i rrn c v r

schlafen. Im Herbst darauf berief
der Parlier Gememderath die Gemeinde
Vertretungen des ganzen Landes zu einem

Kongreß, auf welchem eine neue ,,ode- -

non zur Erlangung ver kommunalen
Freiheiten, zur Erwelterunz der Volks- -

chte und Vertheidigung der NepubUk
gegründet werden sollte. Doch die Ne- -

ltXÜH verhinderte den Congreß kraft
des Gesetzes daß die Föderation pollti- -

Körperschaften verbietet,
Da8 Gesetz verbietet nun allerdings

auch die Bildung politischer Vereine über- -

Haupt. Allein der dritte Versuch der,
. . . .I fY c ? r t.aoicaien uno ociairevoiurlonaren,

ihren Vereins- - und Föderationsplan
durchzuführen, stieß auf keinen Wider- -

stand; er wurde sogar vom Ministerium
daS diesmal der dergefordert, Frage

. . .I sTr rj. ?jr. rr c.

e,eyiicyleir ossrnoar ne unrergeoronere
Bedeutung belleate. Bei der neuen Ver- -

einsaründung fehlte Nochefort, der den
Freischaaren deS Generals beigetreten
war; vmgegen vetyeiugte sich die von
Ferry äbgesallene Gruppe der radikalen
Gambettisten unter der Leitung von
Rane, der gegenwärtig als Chefredacteur
des Flouquet'schen Organes "!s Alot
ü'Orärs" eine bemerkenswerthe Stellung
einnimmt und in dieser Eigenschaft nicht
ohne die ausdrückliche Bestimmung deS

Ministerpräsidenten zur Verwirklichung
der radicalen Bundesidee die Hand ae- -

reicht haben
.

dürfte. So entstand die
I W j m t m m

ejelllchaft ver Menschen- - und Bur
gerrechte" unter den günstigsten Vedin
gungen, unterstutzt von der Regierung
und angesichts von Gefahren, welche eine
kräftiae Organisation iur Vertbeidiauna
der Republik nothwendig machen. Es
fragt sich nur, ob sie geeignet ist, die be- -

stehende Staatsform zu vertheidigen, und
ob sie nicht gerade durch ihre Vertheidi- -

gungSmittel den Auflösungsproceß der
Republik beschleunigt.

Was
..

die Vürgerclasse anlangt, so hab
I n r

iie nicyr nur ryre zpsilcyien gegen vte oe- -

siegten stände des Adels und der Geist
1 lieb seit versäumt, sondern auch den vier--

ten. Stand, den Ärbeiterstand. der ihs,

rr m ' n c t. . i. v
lyren jcijrano angeooten, aucin ic ,

wagte es nicht. Aber im Grunde ihres j

Herzens regte sich eine unaussprechliche
1

eine nie geahnte Freude, l

cyenyasie cyam, oie iyr in zeoem aue
,

Schweigen geboten haben würde.

rYtn nn K?N si iWrfrert N?r- -

loren, wie sehr' sie auch dagegen ange- -

kämpft hatte, als er noch für Georg
Nickers, den aemeinen Soldaten, aalt,
d,n ,u lieben Smande iür sie aewefen
wäre, war Gerald Vane. Ediths Bru- -

der. Ladn Vancs verlorener Lieblina.
und so reich an Verirrimgen seine Jugend
auch gewesen sein mochte, war mehr an
ihm gesündigt worden, als er selbst ge- -
sündiat batte. Und da er die .rrtbü- -

mer der Vergangenheit, in seinem Man- -

nesalter, durch Arbeit, Entsagung und

Selbstverleugnung wieder gut zu machen
aesuckt. durste sie nickt fioli sein, einem
solchen Manne ihre Liebe geschenkt zu
fmft? ftslnd sie da in ikrem Ner- -

teck, nicht wagend, sich auch nur durch
eine Bewegung zu verrathen, und war- -

ete daraus, da er sich entferne, um
dann auch ihren Rückweg anzutreten.

Einige Minuten lang blieb er noch
P ST C Y l f I

in neten )eoanren verloren, ireyen,
halblaute Reden vor sich hinmurmelnd,
von oenen nur einzelne aogeoromene
Sätze an Olivias Ohr drangen.

Wenn ich es nur beweisen, ihn nur
überführen könnte! Ich will ihr telegra- -

vhiren, heute Abend noch! Ich muß sie
aS fY t rf OtTTtfi irilAli fArnmiiijc(iiuu9 rnu iuiiu.utju iviuuiut i

lassen ! Ich habe versucht, ihn zu über- -

reden, es ist fehlgeschlagen! Ich muß
zu dem anderen Mittel greifen. Wird I

ne lyn wieoererrennen 5 2Zm yotie es,
es ist das Einzige, waö Edith retten
kann!"

Mit einem tiefen Seufzer, fast einem

Stöhnen, wandte er sich um, und war
bald. hinter den Bäumen verschwunden.

Olivia nahm ihren Korb mit den
Epheuranken wieder auf und ging lang- -

sam und gedankenvoll nach dem Hause
zurück.

Wie lange Sie geblieben sind. Oll- -

via!" rief Edith ilr beim Eintreten cnt- -

gegen; ich glaubte schon, Sie würden
gar nicht wiederkommen! Sehen Sie
nur, ich habe alle Ihre Musielinkraujen
fertiggemacht, und warte nur noch auf
den Epheu, und wahrlich, ich glaube, Sik
haben bei alledcm noch nicht genug

. ..
ge- -

r .in. - c ...V
oracyr. air joiuc man oenren, ?ie

hätten nach den Sternen geschaut, wenn
welche am Himmel wären! Sie sind
wohl gar verliebt, Miß Nochester?"

Olivia antwortete nicht, die Zunge
versagte ihr den Dienst,... denn zu Edith's
rs-- - c r -

uen, iyr oei ver 'iroeir yeiseno, ay
Algernon Beverne!

I m M o n d e n s ch e i n.

Als Olivia am nächsten Morgen er- -
ackte. aalt ibr erster Gedanke nickt dem

bevorstehenden Ball, auf nxichem sie zu
erst in die Zerstreuungen und Vergnü- -

gungen der Welt eingeführt werden joll- -

iß niiif n!.-si- t hiMit iti'ntt yrtssftVJS. , mr'..V, V I wt. M V r -

chkö in ihrem Kleiderschrank hing: sie

dachte vielmehr nur an die beiden Män.
ner, die sie am vorhergehenden Abende,
im herbstlichen Schatten der Bäume
hatte einander gegenüberstehen sehen, und

w TmitfSi.s. . in ( rniii Sinns'.vw --w .V 1 y Vt w -

Leben, das ibr dabei entbüllt worden
mnr

Sie stand auf und kleidete sich
. an, sich

- -

im Innern fragend, wie sie sich der Sache
gegenüber zu verhalten habe, und ob sie

i,rrh Wiftfcrntm mnA snls
jyj VMIMItV MMtVIHn

oder nicht.
Kaum war das Frühstück beendet, als

Lady. Vane, die nie zu so
. . früher Stunde

.

sichtbar war, sie bitten ließ, zu ihr-hm- -

Ans ,1, fnrnrttt' o ' .
Die Kammer ftau. welche abgc,

anM
' . ...c r,x ti .'iwar, .

um. ..vic
-
ze reuung. . zu mamen,' ricy

tete d eielbe in aeke mn vollem v ü
tone aus

Mvladn ist heute gar nicht wohl,"
raunte sie ihr zu, aber Sie möchten
M!ü 5Rah nSAtet Sahaii mnhnXatim.
weil Mylady nicht wünsche, sie zu beim- -

ruhten
Olioia schlich leise die Treppe hinauf

und trat iil Lady Vane's Zimmer. Die- -

selbe saß, von Kissen gestützt, aufrecht im
Bette. Olivia war betroffen über ihr
leidendes Aussehen: eine unheimliche
wzth fn ,.k ifir, ,inknN7,n 9an
gen und ihre Augen hatten einen unge- -

Wöhnlicken Glanz. Ihre ersten Worte,
mit denen sie das junge Mädchen anrede- -

te, machten den Eindruck auf dasselbe,
als rede sie irre.

" Wissen.
. .Sie,, . Olivia, daß wir

.
diese

caa)t vcondjcheln geyavt yaoen?"
Wirklich' das hatte ich kaum vcrmu:

thet, denn am Abend war der Himmel
sehr dunkel und bewölkt."

.Ja, aber später, etwa
. . gegen Mitter- -

. .
nacht, zerstreuten sich die Wolken uno der
Mond schien bell und klar, ick wein es.
Kind, denn ich sah es."

Die letzten Worte hatte sie in gereiz- -

tem Tone gesprochen, als fürchte sie
Ollvla könne nen Einwand erheben.

.Sie saben es. Ladn Vane?"
Ja, ich war unruhig, ich konnte nicht

einschlafen. Ich stand.auf, zog die Vor- -

hänge' vom Fenster zurück, und blickte

hinaus.' Soll ich Ihnen sagen, Olivia,
was ich sah?" Ihre Hand auf Olivia's
Arm legend und sie ganz nahe zu sich

Keraniiebend. .Ick darf nicht so

laut sprechen, man ...könnte es
- - hören,.

Sagen Sie mir, Olivia, ist hier nicht
ein Mädcken aus dem Dorfe ziur Auöbilfe
im Haufe angenommen worden? Ein
hübsches Mädchen mit braunen Augen?"

rMim beaann wirklich rn fürckten.

daß Lady Vane im Fieber spreche.

Ja," versetzte sie, die Ladn betroffen
und fragend ansehend, Sie meinen
Walln Moodman. die Tochter des Unter- -

gärtners, sie wohnt im Thorhäuschen.
Mrs. Britton hat sie und noch ein ande- -

reS Mädchen gedungen, um im Hause zu
r tr aa

eisen.
Za, ja, so wird es sem, oyne Zwei- -

fel. Es lieat mir nichts daran, zu er -

fahren, woher sie kommt, oder wie sie

ich hatte ein Recht, es zu nehmen, wo lch
I

konnte, entweder von Ihnen, oder Ihrem
Vater. Warum rühren Sie alte, langst
vergangene Geschichten auf! Denken
Sie mir dadurch schaden zu können?
Niemand würde Ihren Worten Glauben
schenken. Betrachten Sre mein Leben
und das Ihrige! Ich habe anständi
und ebrsam gelebt! Ich habe meinen
Kopf über Wasser gehalten, und nur mit
Leuten memes Standes verkehrt; lch

habe mir einen geebrten und ausgezeich
neten Namen durch meme Schriften

während Sie," und dabei
warf er dem Manne, der vor ihm stand,
einen Blick der Verachtung zu, tiefer
und tiefer gesunken sind ! Der Himmel

wein, bis zu welcher entehrenden tuse
Sie nicht gefallen, welch' ein Leben Sie
nicht geführt haben ! Selbst Ihr Name
ist vergessen und ausgelöscht und Sie
sind allen: Anscheine nach endlich so weit
gekommen, daß Ihnen nichts weiter übrig
bleibt, als gemeiner Soldat zu werden!
Bah! Weichen schaden glauben Sie
mir zufügen zu können?"

Spotten Sie nicht über mein Leben,-mtgegn-
ete

der Andere in tieftraurigem
Tone: Seit der furchtbaren Lehre, die
ich durch Sie erfahren habe, ist es wenig-sten- s

ein ehrliches gewesen. Ich bin zu
Zeiten oft arm genug gewesen, der Him-m- el

weiß, oft dem Hungertode nahe ge-wes-
en,

aber ich. habe mich muthig durch-geschlage- n.

Ich habe Kälte, Elend und
Armuth ertragen, und habe redlich gear-beite- t,

inn meinen Lebensunterhalt -
zu

verdienen. Ich habe vor dem 'Maste
eines Kauffahrteischiffes die halbe Welt
umsegelt, und habe das Eismeer in einem
Wallsischfahrer befahren ; ich bin Gold-gräb- er

in Californien gewesen, habe in
der türkischen Armee gedient, und bin
im Dienste Don Carlos verwundet war-de- n,

aber ich habe niemals weder lgt

noch gespielt, weder gestohlen
noch meinen Nächsten um einen Pfennig
Werth betrogen. Ich schäme mich mei-ne- s

jetzigen Standes nicht, denn ich kann
meinem Vaterlande ebenso ehrenvoll als
gemeiner Soldat dienen, als wenn ich

)ie Ofsiziers'Epauletten trüge!"
Was in des Himmels Ikamen wollen

Sie hier?" unterbrach ihn Veverne un-geduld- ig.

Warum kommen Sie hier-he- r,

auf Ihres Vaters Besitzung, sich der
Entdeckung auszusetzen? Was veran-la- ßt

Sie, sich mir zu erkennen zu ge
b?,i?"

Das will ich Ihnen sagen, Algernon
Beoerne. Nicht die Hoffnung auf Ge-win- n

oder Verbesserung meiner Lage hat
mich hierhergetrieben, denn ich setze nicht
voraus, daß mein Vater mir je verzeihen
wird; aber Eines kann und will ich

thun, und deshalb bin ich hier, ich
kann meine Schwester retten."

Ihre Schwester! Was wollen Sie
damit sagen? Wovon wollen Sie die-sel- be

retten?"
Vor Ihnen Sie Schurke!"

Algernon Veverne lachte leise und ver-ächtlic- h.

Sachte, sachte, mein guter Bursche,
bitte, seien Sie wählerischer in Ihren
Ausdrücken ! Was geht mich Miß Vane
an, oder ich sie?"

Sie trafen sie in Neapel, auch ich
war zu jener Zeit dort."

.Sie?"
Ja, Sie ließen sich wenig träumen,

daß einer der Kellner des Cafe Nomano,
unbeschäftigt hinter Ihrem Stuhle ste-hen- d.

zuhörte, als Sie sich gegen Ihre
yalvvetrunkenen Freunde rühmten, dan
Sie mit der Erbin auf gutem Wege"
seien, daß Sie den VaneS nach England
folgen würden, und die junge Dame hei-rath- en

könnten, wenn Sie Lust hätten.
Jener Kellner war Gerald Vane, und die
Dame, deren Namen Sie und Ihre un-würdig- en

Genossen nannten, war der
meiner Schwester!"

Nun, und wenn es mir einfiele, sie
zu heirathen, was geht das Sie an?"
rief der Andere herausfordernd.

Jch beabsichtige, Sie daran zu ver-hinder- n,"

versetzte Gerald gelassen.
Ich habe schon versucht, sie vor Ihnen

zu warnen, aber es ist mir nicht gelun-ge- n,

einen Brief sicher in ibre Hände ge- -

langen zu lassen. , Ich bm meinen El- -
tern nach England gefolgt und bin in
dieses Regiment eingetreten, damit ich
nach Lilliborouqh kam. um über meine
Schwester machen zu können, im Falle
etc sich unter den Gasten in Northerlen
befinden sollten. Was ich befürchtete,
ist eingetroffen ; Sie sind hier und be- -

werben sich um sie, ihres Geldes weqen.
Jetzt frage ich Sie, wollen Sie, oder
wollen Sle nicht Ihre Absichten aufge
ven. corlyenen vertanen uno meme
Schwester unbehelligt lassen?

Also ich soll die Karten wegwerfen,
wenn lch daS Spiel m Handen halte?
fragte der Andere spöttisch.

Auch jetzt nicht, da Sle wissen, wer
lch bln und den Zweck meines Hlerserns
rennen?"

Nein ! Was könnte ich von Ihnen zu
befürchten haben? Mein Ruf ist ausge- -

zeichnet, der Ihnae ist aantlick vernichtet.
Sir

. Henry achtet und ehrt mich
. ; wenn

T ? r? r 'r -
vcie iim inm vorstellten, würde er wahr- -

scheinlich dem Bedienten bekeblen. (

zur Thüre hinauszuwerfen. Erzählen
Sie was Sie wollen, Niemand wird Jh-ne- n

Glauben schenken. Sie sind emre n r
nusgciroyener, tca em geehrter Gast, und
Ihre Schwester liebt mich.- -

Sie wollen mir also Trotz bieten?"
Gewiß, ich trotze Ihnen, thun Sie- t Fk Jtoas scyllmmue.
So wahr ein Himmel über uns ist,

.k : fr : 4 i. v ft.!.vu9 iuiu iu, uuyiyimc uci v'Uium im
bebender Stimme. .

Ein Trauerspiel in drei Akten
lachte der Andere hohnisch. Guten
Abend, Mr. Gerald Vane!"

Er machte ihm eine spöttische Verbeu-gun- g

und eilte davon.
. Gerald Vane. denn,so m&iun jt

-
m

RecHnin? Chair Oo

address following agents:
W. H. WHITTLESXT,

Agt., Toledo, O. Cent'l Pas. Ast--, Bartoa, O.

j. F. XcCASTHT,
Btchnond, lad. Sou. Pa. Agt., CladnnaU, 0.
200 W. Fourth St., Cincinnati, O.

CIIAS. II. ROCKWKLLi
Cea'l PaasV and Ticket Ae.

ThoS. Z. Kisner
SpezialiS für

Kraolhcitcn d?s Ncctums.
HSmmorhsidrn, äußerliche, innrlich, bltd,

blindt und juckend vrden rasch ohnt Wtfser, ohn
verband, ohne Schmer, und ohn erusiverhtn
derung geheilt. Sech Szchnjähtige Erfahrung cttt
saft 3000 O?erat!on d:rchtigt mich in, Heilung
garantiren.

Stschmar und Fisteln werden rfolgretch tehaa
dU. Dies Arankheiten ssiziren d gan,, Svfte
und verursach' Nrn, Blasen , Leber, Vagen,
Lungen und Herzbeschwerden, verfioxfung, Schmer
,en im Rücke, den Hüften und im Unterleib nd me

durch Heil? der rankheit im Rectum (st)
kann man diese Beschwerden lol werde.

Frauenkrankheiten wird benfall bsndr Ruf
mrksamkett gewidmet, sowie a2en Llut und Haut
krankheilen und Sffekiionen der UrinikOrgan,

CtT" Berechnung niedrig. Eznjullario fr et.

O fsiee: No. 4 West Ohio Straße.
Offiee-Ltund- en 12 Uhr vorm.,' 1 6 Uhr u

und? 9 Ohr bd.

Wrr will Pfropfen zicbcn,
wenn man da reiafte, gesiindepe nd schmickhafteß
Bier,

P. Lieber Vrewing Cd's

WKfsl-WZöv- !
in

7
1 icjci:(a0chcnt

erkalte kann. Ti deS vkr!?t'n Flaschen, dt j
erfunden ward, mdern derritki , in, firead
Stegel.Zlaschen mit

Tafel-Bie- r. Vock.Vier, Laper.Bier, Old
Time Ale und importirten Bieren

n bfsnen.

.saeok Zlgtxuer & Co.,
N?, 30 und 32 0?l Maryland Str..

Haben daS allei-ig- e Privilegtu in nd!aaltl
Liegllachen zu benutz'. sdet ihnen Veftel
lungk ür die Liadt der zur Versendung räch Uuk
lliZrli zu.

Norddiutschcr Llohd. $

tx.
a ScZstllisrnpfer-Lisi- e

Brculen rx
0
3

und
Kl

cw ZSseL.
3

Kurze Rkistzei',
oo

64
Villige Preise,

Gute Beköstigung.

OolricliH & Co.,3 S!o. 2 eorcling Eree in Ren, S)ork.

Alex. Metzger, Frenzel Bros.,
Albert Behrendt, lSZ Süd Jll'noiZ Str.

EeneralAzntin, Indiz axolii, Ind.

Btlrtin's
PLANUNG MILL

(Hobelmüble)
Ecke Dillon Straße und Woodlawn Ave.,

. Nah am südl. End der Virgtni, Zvt.

Thür- - und Ferfter-Einfaurge- n, Thüreu,
Läden, Vanolz, Latten, Schindeln, Getäfel ic.

Holz.Tchuij u. Dre rb e iteu.
AN Hob!arbitn mrdn aulgeführt.

SnilderöEzchZnge Bs 1G1. Tllep9SS.

Luzus !

Die Gee Lme Monte"
si Si 8T L UUd C C O & I BAHN).

Diese auSgtztichriete Ban besörder
Passagiere nach

Cincinnati, OleToland,
Buffalo,

und allen Neu England Städten

Schlafwagen
zvlschtn

Indianapolis
und

V5ew Bor?
ohne Wagenvechsel. '

Direkte Verbindung nach

Mssourl, rkauiSL, Tex&s, K&ns&fr
Nebraska, Colorado, Califor-

nien und Mexiko. -

MtdtigfttVaten.
ET" Man wende sich wegen nähern Insor

'

mattsu an

D. B. Martin, !N,l Vass. Agent,
S l 9 l a b .

W. J. Nichols, Gtn'l SBifL AgtNt,6U88tI.

For füll Information, time carda, solders, etc.,
D. B. TBACT, P. P. JEFFRIES,Nor. Pa,. At., Detroit, Mich. Dist, Pass.
W.H. F1SHE, E. W. McGUIRE,

' Leo'! AgL, Indianapolis, Ind. Ticket Agt.,
Or General Passenrr A&f nt, Xo.

C. C. WAITE,
Vice Prest. and GH VI anacer.

Billige

attpmtze
in den bchen Lagen auf der Südseite.

8 Lots an Lincoln Lane.
6 LotS an Minnesota Str.
4 LotS au Iowa Straße.
1 Lot an Ecke Downey und

Kenniugton Straße.
3 LotS an Cbeh) Qtraße.
3 Häuser an Vrowect Str.
Gegen Baar oder auf Zeit zu verkau

fen bei

Aug. M. Kühn,
Eigenthümer.

IS Virginia Avenue.

SX.0AH'

Drug Store,
UipitM )

tto. 22 West Washingtons!?.
N:nn Laden; gute, reiae nd frische

Waaren.

Rezepte derben mit Sorgsatt arigksnttzt nnt
nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

Geo. W Bloan Co.,
P 01 wird Dentscb gesprochen.

GebranntcrKassce.

Mokka nvd Java, der feinste
zu 32 CentS per Pfukd.

Java und Nlo, der feinste.
28 Cents per Bfund.

Z,. NnsUS?.

200 Ost Walbingtongr.

01d ix Points Saloon
No. 207 Virginia Avenue.

FrifebeS Vier und Wein!
Die besten Liquore und Cizarren stets au

Hand. Zuvorkommende Bedienung.

XV X. A.. SOHOPPff, Sigenth.

Piugpauk und Haupt,
Deutsche

Buch - Handlung !

Ro 7 Cüb Olabamast?.

Beftellunzen und Abonnement i auf alle im

In und Auslande erscheinende Bücher und

Zeitschriften werde angenommen nnd prompt
abgeliefert.

An-- nvd Verkauf alter Bücher.
Socialistische Literatur.

Mozart Halle !

Taoob Hos kigenthüran.

Dat größte, schön? nd KUefte derarttg
Lokal in der Stadt. Die geräumige und schön

eingerichtete Halle steht verewen, Logen nd

Private zur Abhaltung von Bällen, Eouzerteu
nnd Versammlungen unter liberalen Vediv

gu ur Verfögnng.

Favorit
mmh Otfen

MW NaniltS.
und

wSw 2Zew Lyman Gago--
line Oelen.

Eetrlger&ton, lS IdihIl.
t(r,)SlateMantleatc.

yurscll und Medsker,
No, U Ost Washington Slrake.

"" .f7Seit einem Jahre ist dies der dritte
Versuch, einen großen radikalen Verein

P rovinz West fa len.
f In Bielefeld der Schriftsteller und

Buchhändler Otto Klasing. In Tan-nmhei- de

hat sich der Kolon Bl. erhängt.
Bei Ausübung ihres Berufes wurden der
BergmannOtto aus Obermarsen tödtlich,
die Bergleute Gustav Borges aus Dorst- -

feld, Heinrich Lafontaine aus Horde und
Eduard Karvikewsky aus Kemminghau-se- n

schwer verletzt. Infolge unglück
lichen Sturzes kamen zu Tode: in Hem- -

den der Ackerer Revering, in Lübbecke der
Handelsmann Carl Dake und in Mose
der Grabenmeister I. Holtkamp. In
Fnedewalde brannte infolge Blitzschlags
das Haus des Schmieds Meyer nieder
und in Jsenstedt legte ein Feuer das
Wohnhaus des Kolon W. Pott in Asche.

Provinz H esse n-N- a s s au.
s Der Platzmajor.

von Cassel,
.

Haupt- -
st t rtr wmann iin 4. )arve-neq- k. 'car v.

Lcstocq. Ein Ereigniß von hoher Be-deutu- ng

für den Verkehr der Stadt
Frankfurt a. M. mit ihren Vororten bll-d- et

die erfolgte Eröffnung der Lokalbahn
Franksurt-Eschcnhel- m. Die Eronnung
des Central-Vahnhof- es soll am 3. Juli
erfolgen. f Der Taunusbahnhoss-Aie- -

itaurateur Joses .valten. Die Chefs
des Bankhauses B. Metzler sel. Söhne
m Frankfurt a. M. sollen die ihnen an-gebote- ne

Nobilitirun abgelehnt haben,
Theodor Wachtel ist in Franksurt a.

M. eingetroffen, um sich hier dauernd
niederzulassen. Cin anderer Meisterdes
Gesanges, Professor .Jul. Stockhausen,
feierte daselbst sein 40jähriges Sänger-jubiläu- m.

s Der letzte Rittmeister der
Frankfurter Stadtwehrkavallerie Hr. F.
Pfeffel. Selbstmord haben begangen:
in Vcttenhaufen der Weißbinder A. Sch.,
inFranksurt die unverehelichte Margarethe
Möller, in Kleinvach die Ehefrau des
Försters St. und in Sulzbach der Land-un- d

Gastwirth F. Sch. Ertrunken
sind: in Bockcnhcim der Unteroffizier
Wieland und in Hünfeld Johanr
Ewald aus Lahrbach. Jr. Folge en

Sturzes kam in Frankfurt
der Dachdecker Christ uud in Sorga Frau
Gutberlet aus Schenklengsfeld zu Tode.

K o n i g r e i ch W ü r t t e m b e r g.

f Schriftsteller Herm.Frölich in Stutt-gar- t.

Weingärtner Gottlieb Klemm in
Cannstatt feierte die goldene Hochzeit.
f Der Guvser Jakob Schall in Deggin- -

gen ; 100 Jahre und 7 Monate alt.
f Der frühere tadtschulthein und Ver-waltungsakt-

Gretz in Ebingen.
f Der pensionirte Dekan, früher Stadt- -

pfarrer Wächter in Kirchhcim u. T.
In Kl:inaspach Veteran Metzger

v t t c. c r r
uscy, ocr oie napoleonlzcyeu rlege von

18131815 mitgemacht hat. Wegen
Fälschuna und Untreue wurde der
Kaufmann Christian Lud. Denninger in
Langenburg, mehrjähriger Mitvorstand
der Aktiengesellschaft Gewerbcbank

Bohllngen" zu 8 Monaten Gefängniß
und S00 M. Geldbuße verurtheilt.
Der wegen Unregelmäßigkeiten in seiner

Amtsführung schon seit Wochen rn Unter
suchung sich befindende bisherige Stadt- -

pfleaer M. in Nicderstetten ist in Unter- -

suchungshaft genommen worden. An
seine Stelle haben die bürgerlichen Kol-legie- n

den Färbereibesitzer Griesinger als
Stadtpfleaer gewählt. Auf dem Ho
hentwil in Naoensburg wurden die in
Erz gegossenen Bilder von Blsmarck und
Scheffel feierlich enthüllt. Dieselben
wurden von einer seit 1370 sich alljähr?
lich auf diesem landschaftlich wie histo- -

risch interessanten Berge versammelnden
Gesellschaft, bestehend aus Herren aus
Rottweil, Stuttgart, Cannstatt, Enlin- -

gen, Friedrichshafen und Ravensburg
gegründet. Die überlebensgroßen Me- -

daillen, modellirt von Bildhauer Bausch
in Stuttgart und in Erz gegossen von
Pelargus daselbst, sind am sogenannten
Schestelplatz, aus der Südseite des Ber
ges, in eine Wand rechts und links von
emem noch erhaltenen Portal eingelassen.

Elsaß-Lothringe- n.

Die Frau Grandgeorges in St. Kreuz
i. L. schüttete Petroleum in das bren- -

nende Feuer, um eine lebhaftere Flamme
zu erzeugen. Die Flasche erplodirte, die
Klelder,der Frau genethen m Brand und
letztere erlitt tödtliche Verletzungen.
t rr "sr c.. ! c i
j uinu uoner, oer virnnoer oer nach
ihm benannten Kamm-Maschin- en in
Mulhausen. Der Elsenbahnarbelter
Ferdinand Vertrand in Schweia- -

Hausen ist wegen MajestätSbeleidiguna
: cm x m r -

zu jroci. juionmca eiananig ver'
uretlt worden.

mer sigurirren Was aus oie,em unter- -

u,,,, ,r"Nlcht recht: es ist wahr chemllch sanft


